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Niederschrift 
_________________________________________________________ 

 
  
TOP Sache / Beschluss 

 Öffentliche Sitzung 

 
 

 
 
Die Landrätin eröffnet um 14.00 Uhr die Sitzung. 
 
 
 

 
 Ö  1 

 
Haushalt 2009 
 
 

 
 Ö  1.1 

 
Lokales Bündnis für Familie Kitzinger Land; 
-HSt. 0.4531.7600- 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag. 
 
Kreisrätin Gold spricht die Beschlussfassung zum Thema Kinderarmut 
aus der Sitzung des Jugendkreistags an. Sie ist der Meinung, dass Kin-
derarmut nicht nur aus geringen finanziellen Verhältnissen in den Fami-
lien besteht. Sie regt an, in Beschluss Nr. 1 zum Jugendkreistag 2009 
den Passus „vor allem Kindern aus einkommensschwachen Familien“ 
zu streichen, da dies eine Ausgrenzung der anderen Jugendlichen dar-
stellt. 
 
Die Landrätin weist darauf hin, dass die Beschlüsse des Jugendkreis-
tags von den Jugendlichen im Landkreis mit ihrer eigenen Meinung ge-
fasst wurden und daher nicht in diesem Gremium geändert werden soll-
ten. 
 
Kreisrat Klein ist auch der Meinung, dass die Formulierung des von 
Kreisrätin Gold angesprochenen Beschlusses unglücklich gewählt wur-
de. Er erklärt, dass der Zeitrahmen in der Sitzung des Jugendkreistages 
sehr eng gesetzt wurde und regt an, dass man künftig in der Organisati-
on der Sitzungen des Jugendkreistags den Jugendlichen für ihre Mei-
nungsäußerung mehr Zeit einräumen sollte. 
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Die Landrätin erläutert die umfassende Organisation der Sitzungen des 
Jugendkreistages mit ihren ausführlichen inhaltlichen Auseinanderset-
zungen der Jugendlichen mit den Themen. Frau Regan geht näher auf 
die Gründe des von den Jugendlichen gefassten Beschlusses aus der 
Sitzung des Jugendkreistags ein. 
 
 
Beschluss: 
 
In 2009 und in den folgenden Haushaltsjahren werden für die Unterstützung der 
Arbeit des Lokalen Bündnisses für Familie Kitzinger Land jeweils Haushaltsmittel 
in Höhe von 2.500 Euro bei der Haushaltsstelle 0.4531.7600 bereitgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 
 
 
 

 
 Ö  1.2 

 
Altenhilfeplanung für den Landkreis Kitzingen; 
Vorlage des Pflegebedarfsplans (Stand 31.12.2008) 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag und gibt nähere Erläuterungen dazu. 
 
 
Beschluss: 
 
Das Gutachten des MODUS-Institutes für angewandte Wirtschafts- und Sozial-
forschung stellt die Bedarfsermittlung nach Art. 69 AGSG für den Landkreis Kit-
zingen dar. Das Gutachten wird als Pflegebedarfsplanung des Landkreises Kit-
zingen übernommen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 
 
 
 

 
 Ö  1.3 

 
Förderprogramm "Aktiv im Alter - Wie wollen wir morgen leben?" 
 
Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information der Fachstelle 
für Seniorenfragen/SG 52 vom 10.02.2009. 
 
Herr Stiller berichtet über das Förderprogramm „Aktiv im Alter – Wie 
wollen wir morgen leben?“ und informiert über einzelne Aktivitäten und 
Problematiken. 
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Kreisrätin Büttner spricht den Punkt Mobilität im Alter an und informiert 
über die Möglichkeit der Nutzung von „Bürgerbussen“, die man für die 
älteren Menschen anbieten könnte. 
 
Die Landrätin weist diesbezüglich auf diverse Hürden, u. a. die Perso-
nenbeförderung oder die Finanzierung hin. Sie  erklärt aber, die Anre-
gung dem ÖPNV-Beauftragten im Landkreis zur Prüfung weiter zu rei-
chen. 
 
 
 

 
 Ö  1.4 

 
Haushalt 2009 
 
Die Landrätin stellt fest, dass keine Fragen zum Haushalt an sich 
vorliegen. 
 
Die Haushaltsberatungen enden um 14.40 Uhr. 
 
 
 

 
 Ö  2 

 
Beratungsangebote zum barrierefreien Wohnen und Bauen im Landkreis 
Kitzingen 
 
Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information der Fachstelle 
für Seniorenfragen/SG 52 vom 23.02.2009. 
 
 
 

 
 Ö  3 

 
Jahresbericht 2008 des Amtes für Jugend und Familie - Jugendamt 
 
Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information des Amtes für 
Jugend und Familie, Nr. 51-421/03.2 und -425/02.2 vom 12.02.2009. 
 
Herr Orth berichtet ausführlich über Maßnahmen und Leistungen für 
Kinder und ihre Eltern im Landkreis in der Jugendhilfe und beantwortet 
Fragen aus dem Gremium. 
 
Ferner berichtet Herr Orth über die drei relevanten Hauptpositionen, die 
für enorme Kostenzuwächse im Haushalt der Jugendhilfe verantwortlich 
sind, wie die 
-Förderungen in den Tageseinrichtungen 
-Eingliederungshilfe sowie die 
-Heimunterbringung. 
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Frau Regan berichtet über Lösungsmöglichkeiten, speziell über den 
Bereich der Hilfe beim Umgang mit veränderten gesellschaftlichen 
Rahmenbedingungen auf regionaler Ebene. 
 
 
 

 
 Ö  4 

 
Jahresbericht 2008 der Sozialhilfeverwaltung 
 
Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information der Sozialhil-
feverwaltung, Nr. 52-401/01.3 vom 16.02.2009 sowie einer Korrektur auf 
Seite 2 des Jahresberichts. 
 
Herr Orth berichtet über die drei sozialen Sicherungssysteme, 
im Einzelnen über 
-die Grundsicherung der Arbeitsuchenden 
-die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung und 
-die Hilfe zum Lebensunterhalt. 
 
Die Landrätin informiert über die nach wie vor in Schwebezustand be-
findlichen verfassungswidrigen Arbeitsgemeinschaften -ARGE Arbeit 
und Grundsicherung-. Sie berichtet über die Rahmenbedingungen in der 
ARGE Kitzingen, den Sachstand über den Kitzinger Arbeitskreis Soliki 
sowie über die Entwicklung der Ausgaben in der Sozialhilfe. 
 
Die Geschäftsführerin der ARGE, Frau Zirndt berichtet über die Situati-
on, Problematiken, stete Gesetzesänderungen und Handlungsempfeh-
lungen, die Höhe der Ausgaben und die derzeit ungewisse Zukunft in 
der ARGE Kitzingen. 
 
 
 

 
 Ö  5 

 
Verschiedenes 
 
 
 

 
 Ö  5.1 

 
Veranstaltung Weltfrauentag und 
Ausstellung "Das Russlands-Deutsche Haus"; 
Danksagung 
 
Kreisrätin Reitmeier spricht sich positiv über die Veranstaltung zum 
Weltfrauentag und die Ausstellung „Das Russlands-Deutsche Haus“ aus 
und bedankt sich bei den Organisatoren und Mitarbeitern des Land-
ratsamtes. 
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Die Sitzung endet um 15.55 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Tamara Bischof 

Landrätin 
Steffen Maulbetsch 

Protokollführer 


